
Ressort: Politik

Westerwelle und Murphy warnen vor Verzögerung des Freihandelsabkommens

Berlin, 06.07.2013, 00:00 Uhr

GDN - Bundesaußenminister Guido Westerwelle (FDP) und der US-Botschafter in Deutschland, Philip D. Murphy, haben vor einer
Verzögerung des geplanten Freihandelsabkommen zwischen der EU und den USA wegen der Abhöraffäre gewarnt. "Das geplante
Freihandelsabkommen ist ein wichtiges Instrument, um auf beiden Seiten des Atlantiks mehr Wachstum, Arbeitsplätze und Wohlstand
zu schaffen. Dieses Ziel dürfen wir wegen der Abhöraffäre nicht gefährden", sagte Westerwelle "Bild am Sonntag". 

"Schließlich geht es darum, die hohe Arbeitslosigkeit in Europa zu bekämpfen und sich in der Konkurrenz zu den neuen Kraftzentren
wie China besser aufzustellen." Botschafter Murphy sagte dazu "Bild am Sonntag": "Wir brauchen diese Handels- und
Investitionspartnerschaft und sollten die Verhandlungen unbedingt wie geplant angehen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-17209/westerwelle-und-murphy-warnen-vor-verzoegerung-des-
freihandelsabkommens.html
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